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Waldgeflüster 
Vereinszeitschrift des 

VfL Grafenwald 28/68 e.V. 
97. Ausgabe - Oktober 2016 

16. Oktober 2016 
10. Spieltag 

 
  

    
 

 

 
Bestandende Gürtelprüfungen 

13:00 Uhr YEG Hassel III – VfL Grafenwald 
13:15 Uhr VfL Grafenwald II – SC Hassel II 
15:00 Uhr VfL Grafenwald  – Firtina. Gelsenkirchen II 
17:00 Uhr VfL Grafenwald Damen – VfB Börning 
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Der Herbst ist gekommen – die Punkte bleiben aus  
 

Liebe Mitglieder, liebe Fans, verehrte Gäste, 

 

die aktuelle Entwicklung unserer Mannschaften ist recht bescheiden.  

 

Bei der ersten Mannschaft hat sich noch kein stabiles Gefüge entwickelt. Michael Zolna muss 
von Sonntag zu Sonntag mit einer neuen Elf antreten und trotz teilweiser ansprechender Leis-
tungen ist bis jetzt nur ein Sieg zu verzeichnen. Ein Tiefpunkt dabei war das letzte Heimspiel ge-
gen SSV Buer. Hier gab es für die enttäuschende Vorstellung die Quittung mit dem Ergebnis von 
0:12. 

 

Bei der zweiten Mannschaft zeigt sich aktuell, dass der Aufstieg in die eine Klasse höhere 
Kreisliga B nicht ganz so einfach ist, wie nach den ersten Spielen erhofft. Hinzu kommt, dass 
Volker Bork neben den üblichen Ausfällen wegen Verletzungen und privater oder beruflicher 
Termine auch gute Spieler an die erste Mannschaft zur Unterstützung abgibt. Damit mindern sich 
naturgemäß die Chancen der Zweiten. Für die erste Mannschaft ist dies allerdings aktuell unum-
gänglich. 

 

Die Mannen von Volker Schalt halten sich im Mittelfeld. Durch nun zwei Siege, zwei Unent-
schieden und drei Niederlagen belegt die dritte Mannschaft aktuell Platz 10. 

 

Unsere Frauen haben weiterhin die Tuchfühlung zur Spitze. Mit drei Punkten Rückstand zum 
Tabellenführer belegen die Frauen Tabellenplatz fünf. Leider ist die Elf von Herbert Lanfermann 
und Bernd Drews im Pokal gegen Rot-Weiß Bismarck ausgeschieden. In einem an sich ausge-
glichenen Spiel reichten für den Gegner einige unaufmerksame Minuten unserer Mannschaft. 
Nun kann jedoch die volle Konzentration auf die Meisterschaft gelegt werden. 

 

Ich hoffe, in der nächsten Ausgabe wieder positiver berichten zu können und freue mich, wenn 
Sie auch in dieser schwierigen Phase unsere Mannschaften unterstützen. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Uwe Bromkamp
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1. Mannschaft 
Der erwartet schwere Start  

 
VON UWE BROMKAMP 

iebe Wöller, 

 

die Saison ist, wie erwartet, sehr 
holprig gestartet. 

In den ersten Spielen musste 
sich die Mannschaft finden, hat 
dies auch getan und dann mit 
steigenden Leistungen zueinan-
dergefunden. Die beste Leistung 
dabei konnten wir im Derby gegen 
Kirchhellen abrufen. Leider wurde 
unsere kämpferische Leistung da 
noch nicht belohnt. Einen Rück-
schlag gab es dann beim Spiel in 
Hansa Scholven. Trotz Überle-
genheit gingen wir wieder als Ver-
lierer vom Platz. Im darauffolgen-
den Heimspiel gegen die Reserve 
von Rentfort schien der Knoten 
endgültig geplatzt zu sein. Wir 
konnten endlich den ersten Sieg 

dieser Saison feiern. Die Leistung 
konnten wir in den kommenden 
Spielen allerdings nicht wieder ab-
rufen. 
Der Kader kommt nicht zu Ruhe. 
Es fallen immer wieder Spieler aus 
den verschiedensten Gründen aus. 
Die Unterstützung der zweiten 
Mannschaft führt dann dazu, dass 
der Kader mit nicht aufeinander 
eingespielten Spielern antreten 
muss. Für die kommenden Wochen 
bleiben hoffentlich weitere Verlet-
zungen und Ausfälle aus, so dass 
wir mit mehr Routine die nächsten 
wichtigen Punkte einfahren. Dabei 
zählen wir auf Ihre / Eure Unter-
stützung. Wie sagte Charly 
Neumann treffend: “In schweren 
Zeiten brauchen wir die Fans, in 
guten Zeiten haben wir genug“. 
 
 

 

 
 

L  
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2. Mannschaft 
Durchlauf einer längeren Durststrecke 

 
 

VON VOLKER BORK 

lückauf VFL Grafenwald, 
zurzeit durchlaufen wir eine längere 
Durststrecke. Leider gelang uns es nicht, 
in den jeweiligen Begegnungen zu punk-

ten. Es gab die folgenden Ergebnisse: Resse 
08 2:4 (H), Eintracht Erle 2:1 (A) FSM Glad-
beck 0:1 (H). Wenn wir bei diesen Partien et-
was mehr ins Detail gehen, werden wir feststel-
len, dass die Ergebnisse sehr knapp ausgin-
gen. Gegen Resse 08 lagen wir zweimal zu-
rück. 0:1, 1:1, 1:2, 2:2.  Danach hatten wir das 
Spiel eigentlich im Griff. Wie es halt oft so ist, 
versuchten wir nun, die Entscheidungen zu er-
zwingen. Das wurde halt bestraft. Resse ge-
lang ein Konter zum Torerfolg. Der weitere 
Treffer zum 2:4 Endstand folgte dadurch, weil 
wir nun alles nach vorne warfen, um eventuell 
noch einen Punkt zu holen. 
Das Spiel gegen Eintracht Erle begann recht 
zuversichtlich. Wir konnten uns einige Tor-
chancen erarbeiten.  Erle allerdings machte 
das erste Tor des Spiels. Fast im Gegenzug 
schossen wir den Ausgleich. Nach einer eige-
nen Ecke für uns wurden wir lupenrein ausge-
kontert. Kann im Fußball selbstverständlich 
auch mal passieren. Was mich aber besonders 
ärgert ist, dass wir vor dem Match noch über 
diese Situation gesprochen haben. 

Am vergangenen Sonntag war nun der FSM 
Gladbeck zu Gast im Waldstadion. Dadurch 
das die erste Mannschaft fast zeitgleich zu 
Hause spielte, mussten meine Mannen auf 
dem Rasenplatz ausweichen. Natürlich eine 
Umstellung für mein Team. Die letzte Partie, 
die die Jungs auf Rasen zu Hause gespielt ha-
ben, müssten wir mal in der Historie nach-
schauen. FSM Gladbeck ohne Punktverlust 
und ein Torverhältnis von 30:4 Toren - nicht ge-
rade die leichteste Aufgabe. An diesem Wo-
chenende war die Mannschaft unter der Obhut 
von Rainer Strohmeier. Abgesprochen hatten 
wir, gegen diesen Gegner komplett tiefer zu 
stehen. Ziel war es einen Punkt zu holen. Am 
Ende stand es 0:1 für FSM. Traurig war es, 
dass das Tor in der 89. Minute gefallen ist. Also 
echt schade.  Gut gekämpft!!!! Wie man es im 
Volksmund so sagt: Mund abwischen und wei-
ter geht es. 
Auch gegen den Tabellendritten konnten wir 
leider nicht punkten. Das Spiel gegen Elling-
horst verloren wir mit 2:0 Toren. An diesem 
Spieltag unterstützten zwei Spieler der zweiten 
Mannschaft die Erste gegen Schaffrath. Somit 
fehlten uns zwei Stammspieler aus dem Mittel-
feld.   
 
Gruß Volker 
 

 
 

G  
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3. Mannschaft 
Nach sieben Spieltagen in der Tabelle auf Platz 10 

 
VON VOLKER SCHALT 

allo Wöller, 
 
Nach sieben Spieltagen liegen wir mit 8 

Punkten auf Platz 10 der Tabelle. Wir müssen 
aber noch 2 Spiele nachholen und da sollte 
dann eine bessere Platzierung möglich sein.  
Gegen SB Gladbeck bekamen wir in der 4. Mi-
nute der Nachspielzeit das 2:2. Schade. Tore 
für unsere Mannschaft, Joram und Cello. 
In SW Bülse konnten wir auch nur einen Punkt 
entführen. Ich denke, es lag am Platz. J. 1:1 
Tor, Marius. 
Zu Hause im Heimspiel gegen Erle 08 konnten 
wir endlich mal wieder an gute Leistungen an-

knüpfen und mit 4: 0 gewinnen. Tore: 3x Jo-
ram, Henning. 
Leider mußten wir am Sonntag gegen Borussia 
Scholven nach guter kämpferischen 2 HZ, eine 
1:2 Niederlage hinnehmen. 
Eine schöne Nachricht gibt es noch aus der 
Mannschaft. 
Trommel hat seine Freundin geheiratet. Wir 
wünschen den beiden alles Gute auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg.  
Glück auf. 
 
Trainer Volker Schalt 
 
 

 
 

H  
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Damenmannschaft 
Spannende Spiele im Pokal und Meisterschaft 

 
WAZ-BERICHTE 

0 September 2016 
Der VfL Grafenwald tat sich beim 7:0 
bei der SG Herne 70 zunächst 

schwer. „Hernes Eigentor nach 18 Minu-
ten hat uns auf den Weg gebracht“, sagte 
Coach Herbert Lanfermann. Johanna Jos-
ten lieferte für Sophie Makowka die Vorla-
ge zum 2:0. Außerdem trafen Domenika 
Ahrens, Denise Schlagkamp, Anna-Lena 
Schnieder (2) und Fabienne Katzenski. 
Ein Sonderlob erhielt Jasmin Abdalla Sa-
lem, die ihre tadellose Leistung mit einer 
Glanzparade bei einem Freistoß krönte, 
den sie aus dem Winkel fischte. 
 
27. September 2016 
Blau-Weiß Gelsenkirchen - VfL Grafen-
wald 3:3 (0:0) 
„Beide Mannschaften haben gekämpft bis 
zum Umfallen.“, meinte VfL-Coach Bernd 
Drews anerkennend. Nach der torlosen 
ersten Halbzeit, in der die Gelsenkirche-
nerinnen optische Vorteile hatten, beka-
men der VfL das Spiel in den Griff und 
ging durch Anna-Lena Schnieders Allein-
gang von der Mittellinie bis vors gegneri-
sche Tor in Führung. Per Distanzschuss 
und direkt verwandeltem Freistoß gelang 
den Blau-Weißen das 2:1. Nach dem 2:2 
durch Alina Fockenberg passte bei den 
Wöllern die Zuordnung nicht, und sie kas-
sierten den dritten Gegentreffer. Fabienne 
Katzenski markierte Ausgleich und End-
stand mit einem direkten Freistoß. 
 
 
5. Oktober 2016 

VfL Grafenwald - SC Hassel 9:0 (2:0) 
„Das war unser bestes Spiel in diesem 
Jahr“, sagte Grafenwalds Bernd Drews 
hochzufrieden „Wir haben sehr vieles rich-
tig gemacht und durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung in dieser Höhe über-
raschend, aber verdient gewonnen.“ Der 
VfL ließ den Aufsteiger SC Hassel nie zur 
Entfaltung kommen. Fabienne Katzenski 
eröffnete den Torreigen in der siebten Mi-
nute; Anna-Lena Schnieder stellte den 
Pausenstand her (18.). Nach dem Sei-
tenwechsel schraubten Schnieder (49., 
57., 71.), Alina Fockenberg (65., 69., 82.) 
und Anna Fockenberg (84.) das Ergebnis 
hoch.  
 
8. Oktober 2016 
In der zweiten Pokalrunde schied das 
Frauenteam des VfL Grafenwald durch 
ein 2:5 (1:1) gegen Rot-Weiß Bismarck 
aus. Durch eine sehenswerte Kombination 
über Laura Lanfermann, Carina Auth und 
Torschützin Anna-Lena Schnieder ging 
der VfL in Führung (10.), doch in der 22. 
Minute führte eine Ecke für Bismarck zum 
1:1. Nach der Pause kassierten die Gra-
fenwälderinnen vier Tore, darunter zwei 
Strafstöße, innerhalb von nur sechs Minu-
ten. Danach war der VfL dem Ligakonkur-
renten wieder ebenbürtig. Das 2:5 mar-
kierte Sophie Schmidt per Elfmeter. „Ich 
weiß nicht, was in diesen sechs Minuten 
los war“, meinte VfL-Coach Bernd Drews. 
„Bis auf diese Phase waren wir auf Au-
genhöhe, aber da hat sich Bismarck als 
das abgezocktere Team präsentiert.“ 
 
 

2  
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Die letzten 3 Spiele der ersten Mannschaft 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Die nächsten 3 Spiele der ersten Mannschaft  
 

 

Eintracht Erle  VfL Grafenwald  3:0 

VfL Grafenwald  SSV Buer II  0:12 

SC Schaffrath VfL Grafenwald  2:1 

16.10.2016 
15 Uhr 

VfL Grafenwald  Fritinaspor Gelsenkirchen II 

23.10.2016 
15 Uhr 

Preußen Gladbeck VfL Grafenwald 

30.10.2016 
15 Uhr 

VfL Grafenwald Middelich-Resse 
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F2-Junioren 
Zufrieden in die Herbstpause  

 
VON PETRA MESSERSCHMIDT 

ie F2-Junioren können nach 3 
Siegen und einem verlorenen 
Spiel sehr zufrieden in die 

Herbstpause gehen.  
Am 17.09.2016 erkämpften sich die 
Jungs gegen Renfort einen 8:5 
Sieg.  
Danach folgte ein Freundschafts-
spiel (SC Schaffrath, 4:0), sowie 
das Spiel gegen Preußen Gladbeck 

(7:0). Beide Spiele konnten die 
Jungs durch eine sehr gute Mann-
schaftsleistung für sich gewinnen.  
 
Leider ging das letzte Spiel vor der 
Herbstpause, trotz toller Leistung, 
gegen Horst Emscher (5:2) verlo-
ren. 
 
 

 
 

D  
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Kampfsport 
Gratulation zur bestandenen Gürtelprüfung am 24.09.2016 

 
 

VON ROBERT MACIOSZEK 

ir gratulieren zur bestanden Gür-
telprüfung: 
 

– Johannes Günther (1. Kup) 
– Johannes Duckheim (2. Kup) 
– Daniel Radyk (3. Kup) 
– Sebastian Buil (3. Kup) 
– Merlin Lampart (3. Kup) 
– Jakob Duckheim (4. Kup) 
– Florian Wengerek (6. Kup) 
– Levi Kramer (6. Kup) 
– Stefanie Doussier (6. Kup) 
– Lucas Surzyn (7. Kup) 

– Florian Schmücker (8. Kup) 
– Phillip Stiegmann (8. Kup) 

 

Geprüft wurde in den Bereichen: For-
menlauf, Einschrittkampf, Freikampf, 
Theorie, Selbstverteidigung und Bruch-
test. Der Großmeister Robert Macioszek 
war mit den gezeigten Leistungen sehr 
zufrieden. 

 
 
 
 
 

 

W  
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1.Senioren Kreisliga A1       2.Seniroen Kreisliga B1 
 

      
 

3.Senioren Kreisliga C1        Frauen Kreisliga A 
 

      
 

A-Jugend Kreisliga A        Trainingszeiten aller VfL Mannschaften 
 

     



WERBUNG 
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Unsere Geburtstags-Kinder im Oktober und November 
 

 
 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern im Oktober und November ganz herzlich 
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Tennis 
Stadtmeisterschaften sind beendet  

 

VON VOLKER SCHMIDT 

allo Leute, 

hier noch zur Information für 
diejenigen, die die Ergebnisse der 
Endspiele mit Grafenwälder Beteili-
gung noch nicht kennen: 

Damen 40: Sandra Eulering–
Maren Loipfinger 6:1 7:5 

Damen 50: Birgit Rebbelmund – 
Martina Kolenda (TV Blau-Weiss 
Bottrop) 6:3 6:1 

Damen Doppel A: Sylke Steede / 
Susanne Dierig – Wiebke Hamel / 
Julia Lazareck (TV Blau-Weiss 
Bottrop) 1:6 2:6 

Damen Doppel 40: Maren Loipfin-
ger / Birgit Rebbelmund – Sandra 
Eulering / Kathrin Zindler 6:3 6:4 

Herren 55: Freimuth van Ellen – 
Raimund Behler (TC Waldfriede) 
4:6 0:6 

Herren Doppel 55: Klaus Rebbel-
mund / Freimuth van Ellen – 
Manfred Rüther / Jens Stadtmann 
(TC Waldhof) 4:6 4:6 

Gemischtes Doppel 50: Birgit 
Rebbelmund / Freimuth van Ellen 
– Martina Kolenda / Dirk Bugdoll 
(TV Blau-Weiss Bottrop) 4:6 6:3 
5:10 

Wir gratulieren recht herzlich 
unseren Stadtmeisterinnen! Aber 
auch unseren Vize-Stadtmeistern 
und -Stadtmeisterinnen gratulie-
ren wir recht herzlich zu diesen 
tollen Leistungen! 

Mit sportlichen Grüßen 
Volker 
Schmidt 

 

 

 

H  
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